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t§umr. 48 - Msn ta g s den zotcn NovmOcr ? 78§.
Wöchentliche L st Fr i e ß sche

A v e r ,r issem L n t.
Da dtt -grüne Weg im Ahlower Gchöitze ohMngsi vom Forst - «mtrcpari-ret worden , uunmehio aber erforderlich ist , daß deiselbe sich erst recht fest setzet , undzudem Ende besagter grüne Weg vorerst verschlossen geholten werden soll , so wird . stichesdem Publico h-emit bekannt gemacht , damit derjenige , welcher nach Ihlow reisen will,vor der Hand , den Wegstber Westersander nehmenmuß. Signatum Aurrchde» io.November 1789.

> Königl. 'Prechl » OßsrW . Krieges- und Dommnea - kammer.

BcfördeWWen.
r Von wegen Seiner Königliche,! Majestät von Preußen rc . ,c . Unstrm al«lergnLbigstcn Herrn , ist Her Kandidatur iuris AntHon Günther Menke zum Auscul«takore der L -sievung ernannt und derselbe in dieser Qualität verpachtet worden. Äs-rich den ! § Novbr . 1789 . '

König!. Areußl. Ostsrießl . Niegi'erung.
s Nachdem Seine Königliche Majestät in Gnaden gerichet.Habeo, Hen .Stadt-Secrekarium I . G . C Steiimieyer in Uens , zum JrM ' Commissario , und Nota-rio publico in dem Departement der hieriändischm Negiersng zu ernennen , und dersel¬be in .dieser Qualität psiichtbar gemacht worden. ,' vsts wird solche« zur Nachrchi de«Puoiici Mrmit öffentlich bekannt gemacht. Aurich den sz Norembr . a^LS.

Köoigiichr Prechl . MsrießL . Regierung
Sachen , so z« verkaufen.

7 Vermöge Hes an Her Amtgenchtsstube zu Emde« , sodann zu Hinke undPewsum affigieren Subhgstations - Pakenti mit abschriftlich dabch angebogenen Verkaufs»Dedingangen soll des Hausmanns Hinrich Peters zu Tauhuscn Heerd/bcstiheud aus einervor wenig Jahren um erbaueten Behausung und Scheune, wie auch Lz Grasen Landes,zu und mrttr Eauhusen belegen , und von .vereideten Taxatoren auf 7650 M . in Goldgewürdiget worden ., zur Befriedigung des Hofraths Tegel in Emden am zosten Sept.und rsstm O>t . aus der Emder Amtgcrichtsstube , sodann am ptenDec . 1789 zu Hintekn der Wittwe Lormm Hause öffentlich seilgebotr« und Leu Meistbietenden losgechia«gen werden.
Lustha-
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Ktffhabtnde können sich chsoemdembestimmten Otkrn - einfinden, ihr Gebot eröf,resst»«d den Zuschstsg gewärtigen Zugleich wird such den etwaigen , au« dem tzyootheke- ,
Luch chcht ronstirenden Real Prätendenten bekannt gemacht , daß fik ihr etwaige « Rechh
«uf obgedachtes Hrerd MNlhalb 12 WSchm -und spätestens noch in Termin» des ger-
süufs den y Dec . 1789 bey dem EmderAmtgerichteaumeldea Müssen ; unter derWar«
»ung , daß sie widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und
in so mit - ße den obgedachken Fundum betreffen , nicht weiter gehöret werden Mn.

2 Da der ad iustantram des Dgufmanns' uny'Virrzigers Dirck Meines, 'n
Emden erkannte Verkauf des Johann Jppen AntheilS im Leysanber Polder zu gute
Ai) Liemathen mit-dem Zubehör , Mlchmin den JNttiügenzlsiätterN d a. - » 789 No. 24,-
28 , 30- 32, Z4 kt Z6 bekannt gemacht,in termino u !t . ßirikationis Will I4tcnS -.pt.
«icht vor sich gegangen , sondern auf eine abermalige Licitatton von 4 zu- 4 Wochen,
Mid »war in terminir vom 26 Oktober, 2z November und 2 l Deeember h . a - erkannt,
worden , so wird solcher Verkauf hiemit abermals öffentlich bekannt- gemacht , undbie
Kauflustige - in brmelMen Termin» des Nachmittag« 2 Uhr im Wrinhaust zu Norden-
abgeladeo , woselbst im letzten Ncitationstermin der Meistbietendem sorbedältlich gericht¬
licher Adjvdicatio« , den Zuschlag erhalten wird ; uns sind die Verkaufs - Conditionen,
«ach wie vor zu Emden und Norden affigiret» auch bey denen Acdiiibur zn - Norden ein-
zvsehen , und abschriftlich zu bekommen. Da « Dirmarh ist- zu - 200 Rthlr . frry Geld
taxiret, und n ird nochmals allen etwaigen unbekanncen R - alMäkendeaten diesis kandcs"
mit Zubehör bekannt gemacht , daß sie- zur konservattom ihrer Gerechsame ftch bis und
längstens im letzten kreitattonstermm- deshalb beym-'Am. tgenchte hiesetbst zu melden, in-
Entstehung dessen aber zu gewärtigen haben - - dasiffe auf-erfolgten Zuschlag, damit gcgen-»en neuen Besitzer in so weit sie dieses Änd betreffen , nicht weiter gehöret- werden stLeA'
SignatumNsrden im Königs. Amchmise den rzten Sepr . - 178 .9.

z Aaktich Harms Prikker in Jemgum ist aust erteilte gerichtliche Csmmißwn
rvisienssseinHau « cum -anneris demMeistoictendenöffentlich verkaufen zu lassen . Kauf¬
lustige wollen sich daher am Mittwochen den Ltrn Decemb . des Nachmittags um 1 Uhr,,in des Vögten Meyers Behausung ein finden , und kaufen.

Am eben dem Tage und Obte will der Herr CMrurgusDökmerer , seine zm
Jemgum stehende Behausung und Garten der- Ausmiener- Orinung gemäß den Meist¬
bietenden öffentlich verkaufen lassen. Die desfälligen Bedingungen können bei dem Aus-
wiener Venekamp ohnentgMich eingesehm werden, . und sind gegen die Gebühr abschrist-
klchzulpaben»

Den 4 Deeember sollen des Jan Wolters beschriebene Pferde und Wagen,
gegen bAare DrzahlMg d^n Meistbietenden um 1 Uhr in der Ditzumer Hamrich öffentlich
- erkaufet mrdea,-

4 Der auf ' den 26ken October a: r angesetzt gewesene, aber nicht vor sich
gegangene V - rkauf der dem Herrn Baron von Tork zugehörige Behee dchchheitcil, als
KUfi . in - des I . Noesttn Platz und 1 z 1/2 Gl . in - der weil. Wittwr - Lubinu« Platz,

beide
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-beide - .-n der Wesimnarfth, -wird «lMMehro gm Montag, -den ZLten NovrmSer , de«Nachnitttags um r . Uhr , indem Wtt-ihause zu Norden Lurch dtt ÄEs , Nachsve?»wandteWeuckebaHttindAve» , gewiß abgehalren .werden.
Der auf den27 ten October angesetzt gewesene , aber damals nicht vorMKegangene Verkauf stoßender dem Herrn Baron vo » Torck zugehörige, vormals Rip.Herdavon Voerdenschr Dcheerdischheit« , als - iL-M - in Gold und ums -7te Jahr dirWaide in dem Heerde Schlosfcid, und 4 , Gl . g sch . n 1/2 witt in des weyl. HeinsKassen Jausen Heerd in Siebelshörn, wird nunmchro am Dienstage, den ikcnDecem-der, des Nachmittags um i Uhr , in des Voglen Harenbergs Wchnung zu Berumgewiß abgehalten werde».

6 Auf freywMge« Ansuchen , und darauf ettheitte gerichtliche Wmnrßion,wikl die W -ttwe des werlaadJohann Ehr. GräpclzuJever, - ihr 'zuWittmusd an derMühlenstraffebelegcv.es Haus und Garten cum annexis,so jezt von Hardert I . Harber«bewohnt wrrd , deu rttuDeeemb. g. c. mderMttwe Decker Behausung daselbst -öffentlich»erkaufen lassen.

7 De« weykandZwrrn FabrieantenMichael G Marche« nachgelasseneWittivrzuEmden -xr . et über. .nom . ist Mit gerichtlichem Esnsms in Absicht der Minder,'ährj.Zen freywilliq resslviret, das vonahr selbst bewohnt werdende, - daselbst zwischen den bevdcnSielen in EowP 9 . No. 24- stehende . , von vereydeten Taxatoren auf 3222 Guldenhcl! .indisch g.cwürdkgke.Ansehn!rche .Wohnhaus, Mit dem dühinten belegeven griffen Gar¬ten, am 27 Nstzember , .4len.und 1 iten Kecember1289 öffentlich ausprasentirc-n undim -Ieztern Termino dein VeißbietenSea losschlagen zu taffen.
De bstecr Uocarma cn VeekU^cr -6 . bst. bsteMerrz rot ümclenae vr)'M ! ! iA gcreiolvcgrr , F^ t '6 ?srt . in clar cksor §ckip^»er Jan bstass^cvoercke , rlrau; irinnen ststarlinZen steMencly, vclhe -re/lcks enstreruiAcicLloss Hciaif» , I,ffro .uv ^ nna Aenaamc , kervellc pl. min. 90 Dalteritzrooc cn circa 19 ffaar yuä ir, o >̂ cten 27 «>Iov . H. en n Dec . 1789mr^rKsrnrcere« rcstaAren,

^7.7len 5 cb>ir>^er Oerck Dirlcs Var^kioorn ksin«!er enXinckr- ksincker^ oorMonclcrcn tv-lortt . ststcMe >6 cräer er Lonst. r/n mct ^criAtcl^ lc Son-bcnc DeclinA îrasver zerysolveerr , tt/H ? rrc in clar cloor 8cssipper ^ ecricstsjcrff! gevoorckc, cksnr bstnnen Dmclo« ieß^enckc veli »erc)st<je « n^ crulAcie8malc 8cnip , cke ffussrvu« ' 6uirl ^ e Kmr ßenarrnr, ssccvctlr pl . m. 50 Da¬ssen Arnoc , circa 7 Faarea o»ä en vasrvam lrec ßemeläe ^ rr o^r§ 25 Lulcien kol -lsncli Aergzeeerc 15, -inzgcl ^Kr 0^ clcn 27 tffov. 4 cn Ist D c.tsby publvä -uicprLstenlceren en verkoopen re isaren ^ kunnencke kcrssWencarär la^ clenLocLLouckcv cke§ §ctu^L ksts/kerLer-les rnAcrien vorckeo.

vok
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Ook äe lstccren Ol 6 ! cc !cck en p. Ddulrlcc als meccke öe
^7cclavcn vsn v ^ lcn krcriL Xivvc on L<o ! cL ?r . polimann cor Lmücn
^erci atvccrr , <lie kaar iri' c laaltßcmclcier Lmslc - PclaiP Liniisr Kuiz roe-
bclroorencic 4 k li i en cl e Occlcn ^ cn w : l 7 -lcr l/l 6 ?orci - s ^ sir lnsAcl ^ s
o ,̂ boovnßenvemäc Verlcoop - OsAcn cloor kec lämäer VarAanlin ^ z- Oc-
xskrcmcnr ren Vcräoop ' uir^ raes- nrccren re laarcri.

Imgleichen ist der Stadtdiener Mons . Hinrich van Hauen ux . nom . z» Cm-
Ken sreywillig gesonnen, das daselbst an dcrNorberstrassein Lump . 7 . No . § 1 . siebente
«ns hnliche und wohlkiagerrchtcle Haus ebenfalls chn 27 Nov. 4 und n Lee . 1 ^ 9
öffentlich zum Verkauf anspräsealiren zu lassen.

8 Auf freynMges Anhalte» und darauf ertheilte gerichtliche? omKisslon!v >II
Fokke Jabben zu Upgant sein Haus mit Warf und Garten , i z 1/2 IiddenBauackcr,
6 Diematen Kenn Land , s Grasen auf der Siegelsumer Meede, einen Mvoracker,
6 Gräber auf dem Kirchhofe und zwey Sitzstesseu in der Kirche zu Msrienhave,so m
-rte» November zwar öffentlich mit ausgebotcn , aber nicht zngeschlagcn worden , nun¬
mehr» am Ztcn December uächstkünstig stehend feste rü des Wogten NeödermannsHause
zu Marrrnhave meistbietend verkaufen lassen , Coubiliones find bcy dem AuclivrrsCom-
miffario Reuter einzusehen,

y Vermöge des »» Emde » und Mirich affigirten Subhastations Patents soll
das ! dem wkyl. Ficke Eilerds and dessen Wrttwen Ältje Loets zugehörige , zu Emden an
der Lynbaan Strasse in Comp , 17. No . zr stehende, auf 252 Gl . Ostsriesich gcirür-
digke Haus und Garttn , durch daßgee Vergantungs Departement aui zo Ocrober,
20 November , und u December 1789 zum Behuf ausgegaugener Jnqmsttions. und
AtzmigsKosten öffentlich feilgeboten und im letzter » Termin dem Meistbietenden los«
geschlagen werden . Auch wird denen etwaigen unbekannten aus dem Hypothcqueu-
buche nicht eonstirende» Realprätendenten bemeldten Hauses hicmik bekannt gemachek,
Saß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsamen sich bis zum leiten Termin und
spätestens in demselben zu meiden und ihre Ansprüche dem Stadtgerichte anzuieigea, an¬
sonst zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit sogen den Käufer und
tu so weit sie das bemerkte Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

Infolge des zu Emden und Norden affigirten Subhastations Patents soll
das dem weyland Schriiredeimister Hinrich van Mahden und dessen Wittwen zugehöri¬
ge, zu Emden an der Mühlen Strasse in komp. 21 . No . 46 stehende, von vcreydcttit
Taxatoren auf 1200 Gulden in Gold gewürdigte Haus samt Garten cum annexisdurch
Saftges Bergantungs Departement am Oktober , 20 November und r8 December
1789 öffentlich settgeboten und im leztern Lermino dem Meistbietenden losgeschlagea
werden.

io Vermöge des keym Awtgericht zuEseus und Wittmund affigirten Subha-
ßatiouS Patents , nebst bevgefögten Conditione » , sollen folgende zur koncursMasse des
weyl . Bäckers Andreas Adolph Hayen r« Werdum gehörige Immobilien , als

A- ein



B . ein Haus zvWerdum nebst2 Dicmathen Meedfandes re. so auf 1744 ff. 5 sch.sodann dazu gehörige ^
z Kräder auf dem dasigen Kirchhofe auf 24 ff. z sch. »ul»r Krauen KirchensieSe in der Kirche dafeW, so auf 14 fl.D . em bcym Brambrrge liegender Morast / welcher aus 67 st. 5 sch.E. ein Haus nebst Kohlgarten , so auf 296 ff . ssdaim
5 zu diesem Hause und
2 zu der Gasirieger Warsstatt gehörige, zusammen7 Gröber auf56st. 7sch . tz,»r dazu gehöriger Mannes Kirchensitz , welcher aus zc> st.D - ei» Garten,

E . ach! Gräber ans dem Eftncr Kirchhofe , so auf r 2 fl. und endlichK . eine Warfstäte bey der Gastriege , welche aus 508 fl.
« 'würdiget worden , ia einem Termin den lZten Oecember auf demStadthause zuEsensöffentlich seilgebotcn , und dem Meistbietenden zugeschtagen werden.

i r Vermöge des zu Skickhausim und Leer affigirken Subhaffakions Patents solldes Dirk Arens Haus und Warf zu Detern , mit denen dazu gehörigen Ländereyen, so! aus 1550 Gl . in Gold gewürdigek , am iustehenden 27 Dekoder, »7 November und
8 Deeembcr aus dem Amtbause zu Stickhauscn öffentlich seilqebotcu, und im lezker»Termin dem Meistbietenden zugeschlageu werden. Condiliones sind den Patenten bey-gesüget , uud beym Gerichte iowol , als dem Ausmiener einzusehen , allenfalls auch fürdie Gebühr abschriftlich zu haben.

12 Auf gesuchten und von einem wohllöbl. Amtaerichte zu Norden ertheiltenkonscnsum de aiienando ist Herr Grems aus freien Wist n entschlossen, verschiedeneLecker auf seinem Kamp hinter seinem Gatten nahe an der Stadt am Lite» Decem-ber durch die Aedilrs Wenckebach und Uvcn öffentlich zu Nordeu verkaufen zu lassen.
i z Am i6ken Oecember sollen auf gerichtliche Ordre des entwichenenJürjmMüfkcs beschriebene geringe Sachen öffentlich zu Norden durch den Aurmiener Thodeavo» Velsen verkauft werden.
14 Aus nachgesuchken und erhaltenen Eonlens wollen des weil. Herrn Dro«

ßen von Hanen Fideieomiruß Erben , als der Herr Geheime Rath von dem Appelle
zu Großmidlum, der Herr Negimuigs Nach von Briefen in Aunch und die vmvitt«
wett Frau Keulern , geborne Lautzius Deninga , auf Upgant, ihren g mcinschasklichen
ansehnlichen in der Jemgummer Gaste in LW.r Neiderland bttegeneu, 102 Grasenausser Hausstelle und Gatten grossen Heerd Landes, Deddeburg genannt, welcher von
vereideten Taxatoren , mit der in gutem wohnbaren Stande befindlichen Behausung,
aus azvcO fl. in Gold gewürdiatt worden , am Miltwochen , den z -xen Vereinter,
des Nachmittags um 1 Uhr, zu W euer in des Voglen Lroegers Behausung öffentlich
Verkaufen lassen. Taxe und Lvnditisncs sind bey dem Aasmiener Schelten vorhanden.

15 Den Zten , 4ten, 9 und roDecember sollen im KirchspielLengen allerhand
tvnskribirte Sachen , wegen rcstirender Ausmienereygelder , durch den Ausmiener Hö !«
scher öffentlichverkauft werken . Liebhaber dazu können sich a» besagten Tagen , des

Morgens



Morsenrum roälhr, ja Eilerk Thielen Hanse -zu Kemels einstndes «udnach Gefalle»
kaufen.

16 Da des Focke Janssen Giebels zu Thunum Selrgener , und auf 54 ; fl.
2 sch . 10 « . in Gold eidlich gewürdigter Platz/zur Befriedigung des hiesigen Waisenhau¬
ses Vorstehers, Bäckermeisters tzamiliert Haussen von Ewegsn / in den zur Lieitatio!! aiff des
LZ Januar 1792 angesetzten einzigen Termin , des Nachmittags um 2 Uhr / auf Lein
Scadthause in Elens öffentlich feilgeboterr und dein Meistbietenden im obgesetzten Ter¬
min fkhendfeste zugeschiagen werden soll ; so werden alle und zede / welche vsrgedachken
Platz/ wovon die Subhastations Patente / nebst beygcfügkea -Eondttisneu/ auf dem hie¬
sigen Amtgerichte / und in des Krämers Wffcke

'Hinrich Gerde« zu Thunum Hausevffi-
giret/ nach solchen Londitionen zu besitzen fähig , und ermehmlich zu bezahlen vermögend
sind / aufgefordcrk / sich am bestimmten Tage und Ortezu .melden, jhr Geborh zuerSf-
nen und ihren Korlheilzu suchen . Zugleich wird auch atzen etwaigen unbckanntenReal-
Giäubigern obgedachten Jjnmobilis hicmit besannt gemacht / daß Fe zur .Conservaim
ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem obangefttzten Termin Verfalls zu melden / md
ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte anzuzetgen , bey dessen Entstehung aber zu ge¬
wärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit ^ egen den neuen Besitzer/ und>ss
weit sie das Immobile betreffen , nicht weiter gehörest werden Men. Signal. Esc »!
im Amtgerichte den 24 November 1789.

i-y Hilcke Joden will,ihr Warshaus zu koppersum am Mittwochen/-den hien
Deccmbcr/ Nach niitags um 2 stlhr/ zu Hinte .in der Witwe Tormius Hause öffentlich
verkaufen lassen.

18 Durch d§ r Stadt Emdensche Vergantung « Departement FS das sub
koncursu begriffene / daselbst an der Bolten Pforks Strasse in Komp. 10. N - 22. sic¬
hende , zur -Säckerey und Kaufmannschaft besonders wehlgelegene , im Jahre 178g
VW ! Grund auf neuerbaute ansehnliche Wohnhaus des Bäcker - Meisters Ate Heyen
Willems gm 29 Oec . 1789 . sodann 29 Jan . und s Martu 2792 öffentlich zum Ver¬
kam ausgeboten und im steztern Termin dem Meistbietenden !awa adjudFgtione löß-
geschlagen werben . Die desfällige Subh Fatisns - Patenten und Coudirioncn sind da¬
selbst und zu Norden affigiret und können bey hem Aegistr. Nebner eingeftheu -auch sät
die Gebühr abschriftlich abgefordisst werden.

Zufolge des zu Emden und Norden affigirten Subhasiations - Pstens srll
das -dem Schiffer Hinrich Janssen zugehörig -/ zu .-E -nden in der Zaloer Muhde liegen¬
de kleine Kuff - Schiff / welches FußffLng , 9 r/r Fuß -weit / 4 Fuß hohl und von
vcreydekcn Taxatoren aus 92Gulden Hölländich qewü- diget ist / mit denen .dazu gehört
gen. Gütern und -GeräthsHasttn zur Befriedigung des ULe Lammen wegen rückständi¬
ger Kaulgildern am atz Dec . i 7 tz9 lodann -8 u : d 29J « n . 1790 öffentlichzum Verkam
Mspräsenmet uno -im lezkcrn Termin dem Meistbietenden IvßqeschlLgen werden. Auch
wird denen etwaigen Re .ä - Prätendenten bemeldten Schiffes bekannt gemacher/ daß sie
zur Conjervirung ihrer vermrinllkch . ll Gerechtsamen sich bis zum-leztern LicitakionF - Ter-
Min und längstens in seibigem melden und ihre Ansprüche dem Stadl Embenseden Gerichte
auze -gen können / ansonst gewärtigen müssen daß .sie auf erfolgten Zuschlag damit g -ge»



den Käufer und in soweit sie das bemerkte Schis mit Zrrbchötdea betreffen , rlicht weitergehöret werden Men.
19 Des Heere Ahlders zu Upgant bilegenesHaus eum aunexis- ss^derselbeveriges Jahr öffentlich erstanden -, svll' am le^ Oecentber , wegen restirender Termin«Gelder , wiederum öffentlich vertäust werden, als wozu sich Liebhaber am besagten Tage,des Morgens um r <Z Uhr, in des Vögten NedderwaunS Hause zu Marienhave emstn»dtn usd ihr Doch erölnea wclleu . Eonbjriones jwd bey dem Auttidur EommiffarioNeuter einzusehen-

Der auf den ryten November angesetzk gewesene Verkauf der tonscribirte«-
Mobilien und Wovenittn des Wcer Fs-ikers in Osteei , ss aber nicht vor sich gegangen,wird nunmehr » ohnfehibar ten 7kcn° Decrmber vorgekRiime« werden,» als - wvju sich»'

! Kchr eiufiuden wollen.

Vsvhouprrnss.
! Auf erhaltene, gerichtliche Tsmmission ist dcp Kirchvvgi Mich Kornelius'
! Me, Emat. über des wnst . Svhlrichtcr Menne Müssen Kinder nomine , gesonnen-di » von bdm wryl . SyPr :chter Menne JtMffen nachgelassenen , zu Uphusen belegen ««!

Heerd Landes, groß - 14Ü Grasen ; >sodann ein Warfhaus , »eist >o Grasrrk Stürkland'
daselbst, um May 17YO errzurrctm, aus z Jahre , den 11 December öffentlich ver«
hevren zu laffe ». Heucrlvstige können sich zu Uphusen in - der- Branerep des Rachml«ttzs prärise. r Uhr mrfinden Mö gesüWgst hxuren» .

Gelder , so ausgedsten werden.
r - Der ' BuchhüItende ' KirchbrwMr Jatob Will. Men in Mrbert , hai vM> Winden an 425 RI . 25 -sch . an Gold und 11 M. 2 sch» Cour. .Mchengelser-, gegen!laotudliche Zinsen und gnügize Sicherheit aoszukhun , wem - damit - grdienet , k<m ŝ ch jo»Gr je lieber melden-. Norden den 5 Mod. r7h9.

s Der HsusMM Hinrich Gcrdes , zu LÄetsburg , als Vormund überMet-Ekhuers Kinder , hat sofort602 Guldencom . zinsüch zu belegen, - wrrfalls sich derjenize-m zehörigs Sicherheit sstllm kann , bey demselben melde.
z Ben der Wittmuuder Kirchen- Lasse sind 245 Gl. iw Gold , ans Zinsen z« !Men , wersolchegebrauchen und. gehörige Sicherheit skl! -n kann, meide sich besiden«

Votsiehern ' Johann Renckru undiLo .'h. Müller.
. 4 Dki-Hllirsmanm Omme Alverichs im Kirchspiel FumM hat ' als Dorm'nuT'"/k wr» !. »Marien- Eywens Otterr Tochter 2Qo Rtbir. i» Gold sofort gegen sichere -'Molhrmr jinsüch zu belegen. Man kann sich kessgös g» ihn , oder Sen Justitz»^ -Mffa '.1ns-BbrM' in Wittmund adöreUren» .



z Ts ßnd aus einer unter Aufsicht der Regierung stehenden kaffe 252 NW.
Gsld , und zgs Rthlr . Courant zu belegen , wer solche gegen gewöhniiche Zmsen und
annehmliche Sicherheit gnzuleihcn wünschet ., kanZ sich dieserhalb schriftlich anhero mel¬
den . Aurich den - len November 1789.

König!. Preußl Ostsrieffschc .Negierung.

6 Es hat jemand auf eine sichere Hypothek »und .§ pro Cent jährlich Zinse»
1000 Gulden grob holl. Courant und 290 RI . M Gold sofort zinSlich zu belegen , nun»
damit ged,euer ist , und Beweißgrüude der Sicherheit vorwcisenFa» , der beliebe sich
nur bei dem Nolario Heykens in Emden zu meiden.

7 Zs sind sofort zwey Capitaiien zu , 022 und 522 Rl . in Golde gegen geh) ,
rige Sicherheit ad ; pro Cent zu belegen. W . r G ^brauH davon Machen kann , nicise
sich bey dem Justiz - Commißarr Accinmctz in WttmunS.

8 Zs sind bey der Norder - Armenraffe sofort 52 Gl. m Gold und rri Gulde»
cour. a s pro Cent zinrach zu belege,, , wer davon Gebrauch mache» und gehörige S,.
cherheir stellen kan, melde sich de, Alb . I . Alders ader Urc W . .Uven alr NcchuniW.
sühr . r.

9 Deym Deposits des Süntgerichts Aurich siad plus minus 1220 rl . bey ein-
zelueu Siimmen von bis ms ri. jezr joglech zinsbch zu belegen , und können sich tieMgt,
welche DeposilalmäZige Sicherheit zu stellen »n Stande smo , dessglls melden.

12 Hikke Upken bey der Friedrichs Schleuse hat als DvMund über weyl. W-
stopher Büschen Erben sogleich 222 Rrhl . in .Gold aus sichere Hppothegue zchslich zu
beleckt.

Citalioues Creditoxum.
r Die Aukie Eden , Tochter des Edo Tebben, und Frau des Ebbe Jan

Smning zu Mark , benähme von dem Engelke Kugeltes daselbst einen zu Mark belese¬
nen halben Heerd chandes, welchen dieser von ihrer Mutter Errette Jacobs und dm«
Geschwister privatim eckauset hatte. Nachdem ihr dieses Immobile adiudicirel worbe «/
so gab sic solches Ms Walk BerenL Williven,Erben zu Papeubvrg et Eonsorteu in 2 ? jäh¬
rigen Setzkauf jür xlus mnius 8222 Gl . holl . — Da aber dies negotium M -M
rurawre in ihrer Minderjährigkeit geschloffen war , so viadreirke sie das Immobile Wie¬
der. Wahcenv d s Slikich ücer dis Resiitueuda verglichen sich die Parkheyar , uns über¬
trug die hiiitte Eden dies Im,nobile dcs Walk Prrcns Wittwen Erben «u Papenborg
et Konsorten, gegen Auszahlung von 802 Guide » hcMndisch über die Setzkausgelter z«
völligem Eigenrhmn , und letztere haben nunmehro die Vorladung aller und jeder Mb
Prätendemen dieses Jmmvbilis nachgesuchet.

Es werde» demnach alle und jede , die ans die/es Immobile einen Realanspruch,
es sey aus welchem Grunde, in sperre ex captte krediti er retractus zu haben mnimm,
hiemit aafgeiord - rt , sich damit innerhalb z Monaten und längstens in leumiw perem-
ton » den 2dren Januar , 79s vor den , Amtgerichtt zu beer zu melden und bielSeweise
davon blysubringen , mit der Warnung:

däß
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4aß hie AEibende mit ihren etwaigenRealassprüchenvon dem Heerde abaewie.H» , und rhkM in Hinsicht desselben , der Hausgelder und der Provocanten ein im«merwährendes LkE 'chweige » aufeNegek werden soll- Leer mi Amtgerichte dmzLtrn October 1789 . ^

2 -Bei dem König !. Amtgerichte zu Esens ist auf Ansuchen der testammtarFchc«Erben des weil. Liarck Peters zu Beuse , — da dccsrlben dir Erbschaftdesselden unterVorbehalt der Rechts Wohithal des Jnventarii angetreten , und um Vorladung der-Gläubiger gebeten Haben, — der rrdschaftlichr LiguidationsAroze « über besagter!Nachlaß eröiaet , und Makro edittalis erkannt worden , und werben demnach alle und-jede , welche einige Ansprüche an .diesem Nachlasse , er sey aus welchem Grunde Rech,lens et wolle, zu haben vermeinen , chiemit und Kraft dieser EsittalTitatio », _ wo¬von eine «Wer aus dem Amtgerichte , die 2te aus dem Stadtgerichte hieftibst, und dieZte zu Derum angeschlagen ist, — vorgeladen, daß sieinuerhalb z Monate, und läng,stens in Lermino peremtorio den 4 Januar 1790, Vormittags 9 Uhr, aus -i -cm Amt-gerichte hies^ bst erscheinen, um ihre Ansprüche an desagtem Nachlasse gebührend anzumel.den, und deren Richtigkeitmachzuweisev , unter der Verwarnung:
.daß die auchleibendcn kreditäres aller ihrer etwaigen Vor rechte verlustig erkläret,und mit ihren Forderungen nur an dasjenige ., was nach Befriedigung der sichmeldenden Gläubiger Wider Masse noch übrig bleiben .möchte , verwiesen werdenMen.

Wobei denenrenigen kreditoren., die nicht persönlich erscheinen können, der Justiz Com-Mssarius Kettler zum Mandatario rprgeschlagen wird , an welchen sie sich melden , unddensriben mit Information Md Vollmacht versehen können.

Z Beym König !. Amtgericht zu Leer ist über das in Grund - Stücke«, als eineZiegelei), Häuser und Land, sodann in beweglichen Sache« und ausstehendea Forderung«bestehende Vermögen des Zieglers Sienkje Gerde « Satter zu Bingum , per Decrelumvom r ; . Aept . .o . der generale koacuis zröfnet , und offeuer Arrest erkannt.Sämmtsiche Gläubiger desselben werden dünnach vorgeladen , innerhalb Z Mona«! ken , längstens iadcrmino den 6ten Januar 1792 Morgens io -Uhr vor hiesigem Lnit--gerichte .entweder persönlich oder durch gehörig bevollmächtigte Zustitz kommissarien zurrfcheinen , und -ihre Ansprüche anzugeben., und selbige behörig zu justisiciren , sodan»sich über das angebrachte Ccßious- Gesuch des Gerneinschulduers zu «erklären » unter derWarnung:
daß sie sonst mit Men ihren Forderungen an die Masse präclubiret , « nb ihnenin Hinsicht derselben und der übrigen tÄeditM » «in ewiges StlWweiM aufer-leget werden soll«.

klebrigen« wird denjenigen , welche « och an die Masse schuldig sind , nochmals aufge«geben , pöna doppelter Bezahlung nichts au den Gemeinschuldner , sondern bios an da«hiesige Depositum arrszuzahlen - - Do wie -alle etwaige Psaud-Jnhabere bey Verlastihres daran habenden Rechts angewiesen werden , von den in Händen habenden Dachen,Meten oder Briefschaftendem Geeichte sofort Anzeige z» thnu , vnd selbige demnächstSlkichfalls .au Za« hiesig« Depositum auszuantworten.
< Ro. 4s. zrrrrkk) 4
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HBeyderKöniglichPreußischenRegierung hieftlbst ist auf Anjuchen derWükirx
Ws Bürgermeisters Gerhard Gottjried Wagener zu Esens , als Vormünderin ihrer mia.
Lerjährigen Kinder —— nachdem sie in - dieser Qualität dir Erbschaft des Vaters ge«
- achter Kinder , unter Vorbehalt der Rechtsivohllhat des Jnvmtam angttreteu , und-
«m Vorladung der Gläubiger gebeten hat - der erbjchalklichs Liqmdationsproceß
stber besagten Bürgermeisters Gerhard Gottfried Wagener Nachlaß dato eröfnrk m>d
Mario edictalrs erkannt worden , und werden demnach alle und jede, welche einige M-
Krüchr an diesen Nachlaß — wozu folgende Güter

i ) ein Haus an der Heerde Straße imSftns,
L) eia KirchenStuhl in der Kirche daselbst,
3) zwey Frauen Kirchensitzr daselbst respektive in der Kar. zelrcihe, nahe beyderKW

zel , und in der Mittelreihe nahe beym Chor,
15 Ruthen Morast aus dem Wagenerschen Lehn im Amte Esens,

5) der Erbpachtsplatz Kloster Marienkamp genannt, groß 42 Diemak Marsch M
annexis- dasechst, ?

4) ein Platz zu Anderwarfen daselbst, groß SO Diemah - i
7) 5 r/r Dremat Meeilandes am Kajedeich, l
8 ) ein großer Garten außer dem Heerde Thor mit einem Gartenhaus^ !
9) ein unter den Jmmengärten belesener Ga ' ken,
10 ) eine jährliche Grundheuer zu 5 Gl . 6 sch . mit Mayde irr Sterb -- und Mleng»

tionsFällen auf des ActuariiDermins Garten vor dem HeerdeThor,
n ) 2 oder A Todkengräber in der Kirche , gehLrerr —

rs fty aus welchem Grunde Rechtens es wolle , zu haben vermeinen , hiemlt und in KM
Siestr Edictal-Eitation - wovon eine allhier aus der Regierung, kie atebcymLkM-
zerichke zu Esens, , und. die dritte beom Amtgericht zu Witkwund, angeschlagen ist, —
vorgeladen , daß sie innerhalb z Monaten und längstens in termino peremkono den 8te»
Januar 1790 Vormittags 8 1/2 Uhr coram Deputats Regierungs Assessorekomlvg
auf der Regierung hieseibst erscheinen , um ihre Ansprüche an besagtem Nachlaß gebüh .«
Md anzumclden, und deren Richtigkeit nachzuweism, unttr der Verwarnung:

daß die auffenbteibende Creditores aller ihrer etwaigen ^Vorrechte verlustig erklä¬
ret, und mit ihren Forderungen', nur an dasjenige , was nach Befriedigung der
sich meldenden Gläubiger von . der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen
werden solle«.

Wobey denjenigen Creditsren, die an der persönlichen Erscheinung durch allzsweiteEnt-
srrauug oder andere legale EHehafteu gehindert werden , oder denen es Hieselbst « n Be»
knnntschaft fehlet, die hiesigen Justitz kommissarii - Adv. Fisci Jhering, Atü Fisci Bleck,
-e Pottere- und Tiaden zu Mandatarien vorgeschlagen werden , an deren einen sie fich
wenden, und denselben mit Information und Vollmacht versehen können. Wornach ße
Kch zu achten haben . Gegeben Aurich den 7 September 1789.

König !. Prrußl, OstFrl. Regierungr
- ^ Tey dem Königl . Amtgerichte zu Stickhansen find ad inffankkam des Deich«

Md Syhlrichters Johann Wevers zu VeldeEdickales wider alle so auf den von ihm von
Dem Johann Hemmen gekauften , zu Velde belesenen Heerd Landes cum anneris ans
Wem oder jenem Grunde Real -Anspruch machenzukönne« vermeinen , cum termino

ao



ad «nnotsndmn von i2 Woche« , et reproductisnit -auf den lg . Dec. 5 sy Strafe desRechts erkannt.
-6 In Sachen Conrmsus contra LuoscunPie Hinricus Ewen M Leer Lredi«toreswird Teumnus zur Vorlegung des Distribukionkplai .s auf den 5ten Deermbcr c.Mocg .' us is Uhr anberahmet. , wozu desfeiden Credttores hiedurch öffentlich mit derWarnung vorgeiadc » weroea;

rag die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Einwendungen ferner nicht gehöret wcr-°d . u können. Leer im Königlichen Amtzericht den i Z Noo. 17L9.
7 Bey dem König !. Amtgericht zu Esens ist aus Ansuchen des HautmannsRsnimer Gerdes auf der Wahlstäte bey Westeraccum wegen des durch ihn öffentlich er.

ssandmen , za Utarp belesenen und den Lnlcke Aitssch- n Kindern zuständig gewesenenPlatzes, ßiratw eowrckis wwcr alle und jede , welche daraus eillcn . gegründeken Anspruchund Forderung zu habe» vermeinen, cum Lermino von 12 Wochen et reprod . aeque ae«»not. präcl. ans den 21km Januar 1792 unter der Verwarnung erkannt:
daß die Ausblcibende mit ihren etwaigen Reüianspiücheaauf das Grundstück prä-cludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

' 8 Sey dem Amtzerichte zu Friedeburg ist ad instankiam des Gerd Meyer«Mo edictalis wider alle und jede auf tue ihm von dem Christian Tackhss «erkauste za
Fciedeburg belegene Haurstäte cum auneris Anspruch, Forderung udcr Näherkaufs -echk
zs haben vcrmcmende Credltores et Relrahrntes erkannt , und tcrminus amwtatior.is et
revroductionis edictalium aus den lyten Dccembr . angesezt , unter der Warnung : daß
die Ausbleibenden , mit ihren etwaigen Real Ansprüchen , auf das Grundstück vraeclu-
diret und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer desselben als auch gegen die Credikvres
unter denen das Kausgeld vertheilet wird ein ewiges Stillschweigen auserleget werden
solle.

9 Tey dem Hochadelich-Rysumschen Gerichte sind auf Ansuchen des Dü«
ckermeisters Luitien Nicolai zu Wybelsum , Edrckales wider alle und jede , welche auf
düs , durch denselben von d >m Ehcientcn Wrcher Peters und TrieuijeMeinders zu Ry-
sum öffenilich erstandene, zu Rysum stehende Haus cum annexis , welchesvorhin vonweyl.
Aukmieacrs Ayffe Rcun '-L Erden dem Wycher Peters und Frau aus der Hand verkauft
worden , aus irgend einem dinglichen Rechte Spruch und Änderung oder auch Näher«
kaufsrecht zu haben vermeynen , cum Termins zur Angabe von 9 Wochen et präclu-
sivo auf den ivten Ianuarii 1790. unter der Warnung , daß die Außmbleibende mit
ihren etwaigen ReabLnsprüchen auf das Grund- Stück pracludirct , nnd ihnen des¬
halb sowo! in Ansehung des Hauses , als des Käufers, ein ewiges Stillschweigen «nf-
erleget werden solle , erkannt.

io Vom Stadtgericht zu Esens werden alle und jede unbekannte Realglaubigernt von der Frau Pastorin Gerdes am 2oten Febr . 1786 öffentlich angekauften., amMarkt zu Esens stehenden Hauses des Kaufmanns Philip Conrad Hilger vorgeladen,ihre Forderungen vor dem 22ttn Oecember a . c. gehörig anzugeben, darauf aber am5 mi Haimar 1790, Vormi tags is Ahr , in loco fubicii zur Instruction der Sache ein«Maden, und fernere Verfügung rn erwarl-r, unter der Verwarnung
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Saß dir sich nicht meldende Mündiger mit ihrenAnsarüchenair das Mundstück pr!«
eludrret,. und chnen -damit ein ewige« Sc -Uchweigenj, ftwo! gegen die Frau Pasto«
rin Gerde« , als gegen die Gläubiger« unter tische das Kausgtld veKheilet wicd^
«usrrieget werden solle.-

r i Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind ad inffirnti'aM de« Kaufmann«
Krrrich CarsjenS daselbstalle und jede , welche auf da« durch Provianten von der weyl.
Frau Rathshrrrin Artopee Erben des Herrn. BürgermeistersLöstng Ehefrau , des Hrn.
GenatsriS Adami Ehefrau und dem- Herrn Medergerichts Assessor ! Dudde am irren
Jan . 1782 privatim angckaufte inComp . No . 15 . stehende Haus au« irgend einigem
Grunds einen Real AnspruchServitut , Näberkauss. Recht oder Forderung zu habe»
»ermeyneu mögken , cnM Termins von z Monaten et reproduckwnis präriustvv auf den
treu Febr. 179.0 bey Strafe eines immerwährendenStillschweigens und der Präclusion
erkannt.

12 Beym König !. Amttzcrichte zu Leer ist auf Ansuchen des Geheimen kom
merrien. Raths Benoit zu Emden , über den ihm von- des weiland Broer Heyen Wittwen l
»nd Erben öffentlich verkauften , zu Beersterborgbeiegsnen Heerd Lander mit Zubehö.
rungen und deren Kaufgelder , der ÄqmdarionsProceß eröffnet, und Mario EdictaliL
erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede,we!che aus einer Hypothek, Servitut oder einem
andern dingliche» Rechte , auf besagte Grundstücke Anspruch zu haben vermeinen, hie«
mit vorgeiaden , sich damit innerhalb3- Monaten , längstens in Lermino peremlorio den
» ten Februar 1790 Morgens ro Uhr emweder- persönlich oder durch gehörig instrinm
Bevollmächtigte zu melden , ihre Ansprüche ordnusgsmüßig anzugeden und dehör -g z»
rustistciren , unter der Warnung:

daß bie ausbleibenden Real - Pratendcnten mit ihren Ansprüchenan den Hesrd kan«
de« cum anneM präeludirek , und ihnen damit ein ewiges Still 'chwcigen sowoi
gegen den Käufer desselben als gegen - die Gläubiger, unter weiche etwa dis Kauf- !
gelber verteilet werden , auferleget werden solle.

1 z Vom Königst Amtgerichte zu Aurich ist über das Vermögen des Johann !
khriffophers zw Felde Mi Kirchspiel HoltSorff, welches in einer geringen Warfstäte und !
« rvigenMobilien bestehet, wegen Unzulänglichkeit desselben,- der Concurs erösnet, und- !
« erde» daher sämtliche Gläubiger und Prätendenten desselben - biemit vorgeiaden , inner»
- alb 9 Wochen , spatesten« aber am 19 Januar 1790 des Vormittags persönlich oder
durch zulässige Bevollmächtigte ihre Ansprüche Hieselbst anzumelden^ und deren Richly»
keil «achzuweiseu , sodav» sich über das angebrachte kessivns Gesuch des Gemeinschulövers
z» erklären , unter der Warnung , da§ die Ausbleibeode mit ihren Forderungenan die
Messe präcludirt, und ihnen deshalb gegen hie übrigen Ereditors« ein ewiges StiWwci»
gm auserleget werden soll:

Zugleich wird all ?» denjenigen, welche von dem Gemeinschulkneran Sachen oder
Drisfschasken etwas unter sich haben, angedeutet , solches mtt Vorbehalt ihres Rechts in
das gerichtliche Depositumabznliefern, immasseu eine sonstige Ablieferung die nochmalige
VMBesten derMasse, eineVerschwrigung aber den VerlustdesRechts nach sich ziehet.

74



» 4 Bey demKöngl. Amtgerlchte zu Amich M auf - Ansuchen KM <lckr§koord van HE -ü in Aurich , wegen des vvn Jürgen Issbcn Pekers Erben ihMAnÜ^178-^ öffentlich verkauften , am neuen
^
Wege nach Eaiidhorst belegenen Gartens, ssdan»

potdeguenbirch canstirende Gläubiger, deren- Erbe « ,- öessiotiamn , ober andere Briefs-Inhaber , as
a) in An chong des Gartens

wegen 5QO Rchlr. , welche ein vormaliger Besitzer, Meeptor « chlssen , vcNkJonas La -arur fchuidig geworden , cirgeiragen feit den r Juuü 1754.ß) in Änß Hang der A Kämpe mit GehSltze,
wegen r 5 « Gaiden- für den weyl . ExecirkorermHase seit dew22Öctobcr 1737.wegen 50 Milben für Anna tzathar-ua Habben seit den 25 Febr. , 754.wegen 50 Bälden für dieselbe, seit den 6 Octoder 17 ; 5.und zwar cum Lermino zur Angabe von 9 Wochen , und spätestens aus den 12 Januar^ 790 unter » en Warnungen erkannt , daß d :e Alisbleibende mit ihren etwaigen Real-

Nry
'
prüchen auf bemeidete Grundstücke werde» präcludirt, und ihnen gegen den Käufer

sowol,a !s die zur Hebung kommendeGläubiger ciwcwigcsSkllschweigeu auserleget, obige
namentlich autoebochene intabulirre Ansprüche aber demnächst im Hypothequenbuch gelö-
schek werdet sollen.

> 1 r Nachdem von Sem Depot . Bataillon des Königlich Preußischen vow Eckarts«
tergschen Jnfanterir . Regiments der Scconö Lieutenant Christian George von Regemaawaus der PrigniH gebürtig , mit einem Mousquekier vor einiger Zeit desertirt ist , uni»
memeidigeewersedas Valaillion verlassen hat ; so wird derselbe hiem it öffentlich vorgela»
Sen , sich a dato binnen ü Wrchen , m denen dazu angesczten dreien Terminen , als dea

i 2tea und r üten Lecember c . und peremtovie den alrn Januar 1790 bey dem Dataills»
! enzusmdrn , von seiner Desertion Rede und Antwort zu geben , ividrigfissallSer aber tu! gewärtigenhatdaß durch cm vereidetes Krieges - Gericht , dahin erkannt werde, daß

Sicht nur zum- besten der invaliden Casse csnfiscirk, sondern auch sein Bildnis a« den Gal¬
gen gehangen werden soll . Auch werden diejenigewelche von vl-gedachten Deserteurs

! Vermögen - , Scheine , Wechsel , Gelder , Pfänder und dergleichen i« Händen haben,
! hiedurch bei- Verlust ihres ihnen zustehrndenMchtcs und bey L träfe aufgefordert , Lavor»
! vor Ablauf des lezteu peremtorischm Ternrins gehörige Anzeige zu chnn. Emden de»

iRen November 1789.
de Bauvrye , Königl . Preuß. Obiist - Lievtenant. Müller , Auditeur.

76 Bei dem Stadtgerichte zu Emden sind ad iristaiikkrnr des Augenmeisters De»
reich Uden Edictales wider alle und jede welche auf den durch Prsvocantenvon dem Kauf¬
mann Willem Differing zu Leer privatim angetanste «nCo-np 9 No. 4 t stchendc Wohn.
Haus aus irgend einigem Gründeeinenreal A ßwuch , Servitut , Näherkaufsrecht oher
Forderung zu haben vermeinen , cum Lermn-o von 9 Wochen et rcproö . prassusivo auf
den iSlcn Febr . 1792 bei Ste sse eines immerwährenden SkiHchivkigM ur.^ der -Prä»
klufion in Absicht dieses Hauses erkannt.



L7 Nachdem in Sachen Coneursus des Böttchers Johann Shbens Tcrbeek
^ HÄgbn Ehefrauen Ebbe AoltS zu Grimersum kreditsrum Terminus zur Woeleguna
Le

'
s D -stributrons -Plansauf den 7 Deebr . angefttzt worden, ; so werden Jntereffcntesh -eM

aufdiesen Terminum , Vormittags um§ Uhr anders vorgeladen, um Vorlegung des
Klans zu gewärtigen . . . , , ^ ^ .

Im Ausbleibungs falle wird solcher als nchtich angenommen und nacher nicmand
Mit etwaigen Monitis dagegen gehöret werden

Pewsum am König ! . Amtgerichte den 19 Norbr. 1739.

18 Dey dem Stadtgerichte m Norden ist auf Ansuchen des Däkkcrmeisier
Albert Juilss Cikatw edickalis,, wider alle diejenigen welche aus dar privatim vsn ihm
angekaufte im Nordrrkiuft rten Rott No . eo .y an der West -.rstrasse.dase !bfi brlegcne, von
d <r;en weil . EheleZken Ian .EsderS und Taeue Eiden berrührende Haus Real - Fotttnn«
gen Servitut oder Nähelkaufsrechtzuhaben vermciren rum tcrmino rerraducriWiL et an-
uotationis präclusivo auf,den Zten Februar 1792 bey Strafe der Abweisung vom Hause
u -ld eines Stillschweigens erkannt. Signatum Nocöä in Curia deuL rßen Novbr. 1789.

Anttsverwalter Bürgermeister uno Ruth.

19 Wir Fridersch Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preussen rc . Gm
kWd und fügen hiemit zu wissen , daß , nachdem Ihr , Ehmstmn Scherpenbrrg des Zo-
Hannes Scherpcnbergs Sühn aus Leer , als wider euch wegen emer dem Dcrend DirckS
Wacker in Leer am 27 . Apr . i ? 88 zugefügten Verwundung mit der Untersuchung ver¬
fahren werden sollen, , von Leer wegbegebca und flüchtig geworden ftyd , nach Waasgabe
Unserer Criminal - Ordnung Cap . 7 . K . s . 6 . wider euch die gewöhnltche edict -ales erkannt
worden.

Wir citiren und laden demnach euch den Christian Scherpenberg,, daß ihr vom
Loste « dieses an mnerhalb12 Wochen also längstens den -r März nächsikänstigen Iarcs vor
Unserer hiesigen Regierung erscheinet , Eurer Entfernung und Flucht wegen Rede und
Antwort zu geben , widrigenfalls zu gewärtigen , dast in der Sache weiter , was sich den
Wechten nach gebürct , ergehen werde.

Gegeben Aurich in Unserer Ostfr. Regierung unter aufgedwkten Regierungs-
Siegel den rsten Novemd . 1789. "

(L . 8 ) Im Namen und von wegen Sr. König ! . Majestät.
^ 2D Vom König !. Amtgerichte zu Aurich , sind zwar,auf Ansuchen des Neernk
Lüdmers zu Marienhafe wegen des von dem weyl. Jacob Cicbels zu Fehnhusen Eagcr-
haver Kwchsptels öffentlich gekauften Hauses und Gartens zu Maricnhave , Edickales
cum Termins peremtorio zur Angabe auf den n Dccembr. 173 ; erlassen , da solche
aber den Wochenblättern nicht gehörig inserirt wordene so werden alle , die auf solches
Immobile einigen reellen Anspruch oder nur auch eine Servitut haben mögten , hiemit
ausgefordert , dergleichen noch spätestens am 29ten December d . I . « Wer anzugebm
und zu iustificiren , unter der Warnung , daß die Ausdleibcnde Mit ihren Aniprüchen
an solches Haus und Gatten werden praeckudirt , uud ihnen sowo ! wider den Käuffcrals
wider die Gläubiger ein immerwährendesStillschweigen werde auserleget werden.

si



2' 7- . B?n drm König ! . Amtgsrlchke zu A-urich mrden hiedurch
'

Me dieieniaert-welche an den Nachlaß des weyl. Jacob Siedelt zu Fehnhusen Engerhafer KirchsoielS-worüber „ gelangst ver Zrbjchnftliche Liquidstions . Prozeß cum Lennmo zur Angabe auf8.-a i ; Ecn Julii d . A eröfnet worden , einige Forderung und Arispruchzu habe« vermei¬nen , und welche sich im brmeldelen Lermino noch nicht gemeldet haben mögken , hiemirnoch einmal vorgeladen , binnen 4 Wochen^ längstens aber «m 29 - Decbr . d . I ihreForderungen persSnIrch , oder durch zulässige Devokmächtige anzuzxigcn , und al
'
sden«die Urkunden , worauf sie sich gründen , beyzubringen , sodann das « öchige ad Protocol»Kim zu verhandeln , und hiernächst die gesezmäffige Ausezzung m der abzufaffrndenPris»ritaers Uttheii , dagegen bey ihrem Aussendi rbcn und unterlassener Anmeldung ihrerAnjpröche zu gewärtigen, daß sie aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , undmit ihren Forderungen- nur an dasjenige,, was nach Befriedigung der sich meldenden-Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werden sogen.Wornsch sichalss sämtliche Gläubiger des gedachten weyl. Jacob Siebe!- zu ach»ttn haben.

Notifikationen
I Orr 6 -r ?reikz6cr 5rcinkoklcn um ein mcrklicbes in l^evesstlsi

un6 ' 5un6cr!3n6 ZcsticAenist, io kann ieb nicbr umkin , 6cm ßcebrccwkublico un6 8elam,c6c Hmrsmeistern bicr im banäo bekanntru macbcn»
äakL ick 6is Xoklen , vrelcke ick in LommiKon ru - verkaufen kabc,-vor 6ictcn j rrrr lauLcväcn bä 'onar November nickt unrcr 22 ko !I. ,̂ek
Nudk , conrame 2lrk !nn^, . ablickern - vcr6c, .un6 auok bclbrAc,6si5 ioicks
nock im Verbolz käkcr üciA -n vcräcn « Lm6en , 6cn 9 kssov»- i/zy»Duke k̂ ooskv stuks^

im rocken bLven , in 6er grossen brrastc^ M Lm6eo«

2 kvlcester L . Lkrrstjani re Lm6eN is gettLolveerr, s^n asn-6en Oc!5t staanäe anrienl^ kc cn in 2ecxAoc6e bouvbaarcu8can6c r^näs
k̂ oonkui; , vruarin ver/ckcäcn onäcr cn boven ruime Vcrcrckken , cn
een kostbare ruime Kc!6cr , Zoc6c 8o!6 clL cn een Zrooc VourKui; 6ocr
bevin 6 cn , bekaive noZ . een Inzebsuv mct veele Lowmoäicciren vcrri'en>.rn 6 aar sAtcF sanstrekkcnä een rurml ^k Istuis cn ^7 ar5, vaarin een
ILolt cn T-Kelbaan , 27060 ädere LkKnilrNAe , voor a ! !d KoopmaNnsckap
en bo^ltnenr v-eAcnL- 6e Aocäc l-SZe cn Kuitnce recr AclcZcn , Ke
27 j6cr a ^arr oF bcc ma !/lan6cr,- biiic ^e Lonäicien uic 6c k6an6 r»
vcr ^oopen ; ciieAeno , 6is äaarroe eenize Leneeßenkeir mogce kcbbcn,
bcüevc 2i'b in l^crLvon o? 6oor ßcfrank

'ecrce stricv-n b^ 6en bovcngc-
meisten re sststrestccicn . Ook 27N b/ 6>nrclvcn in Voorraar re bckoo-
nrrn s!!s 2oorcsn van äebanLlovAelS , cn cnnunuccrr inlc maaken vam

sl !s
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»Ile durAcrl^ c XlesölnZe, so verrocLr sco jäci; OuuE cn Kecor»-
MenäLlie.

z Schon längst Hat man den Wunsch geäußert-; Hie Pferde Zucht m der hüfi-
gen Provinz in beßcre Ausnahme zu bringen , wozu ohiKmiig ,mt geHtt , Haß ireniöc
ausländische Hengste ;um beschälen gchraucht werden ; allein His ;ezt hat sich kewc-
iwie es scheint , damit abgeben und dem Unkerchan Gelegenheit tzarvieten wollen , der¬
gleichen Pferde sich anschaffenzu können.

Um nun so viel nur -immer möglich ist , zur Erreichung des Zweks chülfreiche
Hand zu bieten , Habe ich verschiedene Holsteinische und Dänische tzrey his vierjährige
Hengste kommen lassen , als:

r ) einen schwarten , shue Zeichen 5 i/r Schuch hoch , 4 Jahre alt , sehr Wa
«nd ohne aste Mängel . . „2) eine» Fuchs, mit einem weißen Zeichenmid hrey weißen Füssen 5 r/aSchuhhoch,
vierjährig , ohne Mangel , anbey gebauet , wie ech national Engländer.

Z ) einen Fachs , mit einem Zeichen .und einem weißen hinter Fuß,vierjährig,?
Schuh z Zoll hoch , gebauet wie ein Polnisch Pferd.

4) einen dunkelbraunen , mit Mein weißen hinter Fuß , vierjährig, s Schuh z
Zoll hoch , gebauet wie ein MeklenburM.

5 ) emenhellbraunen , mit jwey meisten hinter Füssen, g Jahre alt, ; Schuh
4 Zoll hoch , ein «gtional Däne..

H) einen hellbraunen mit zwey weisten hinter Füssen, Z Jahre alt-, Z Echchr
Zoll hoch , aebauet wie em Mecklenburger.

Sollte nun -jemand Lust haben, .sichdas eine, oder andere deyvorbesch iebeuU
Pferde , mm Beschäler anWchaffm , d.er Lanä sich bey mir einsinden,, aussuchcnund
kaufen , wovey ich auuoch denenjcnigen , welche das Kaufpretium nicht gleich Muren
können einen drMährigen Credit , dergestallt -verspreche , daß sie solches in drey Lermi-
»rn , nemlich jährlch ein drittel und zwar ohne Zinsen entrichten können . Es verstehet
stch jedoch von selbst , daß sie Men tüchtiges Bärgen stellen müssen - Weener den 8le»
November 1789. LormnHionsrgch von Ecöneveld.

4 Dem Gastwirth Poppo D. Rcmmers undEIaes Jausten zu kützcburg ist
aus der Weide in der Wester Fischer nahe bey Ecke! eine ferste twenker Feersc, rothbrau«
Md Mit einem weisten Fleck vor dem Kopfe , abhanden gekommen oder entwendet ivor«
den ; wer davon Nachricht geben kann, dem wird -ein gutes Douceur versprochen.

; Es -ist -nahe bey Norden eine dunkelbraune Kuh mit etwas weiffem um de«
Kopf und unter dein beide, und aus den Hörnern gebrannt mit 6 l A4 F verinißt : w«
hievon einige Nachricht -geben kann ,, der wolle sich bey Albert k. Kreemer zu Norden
meiden, und hat derselbe Me Belohnung zu erwarten.

6 Jacob SiemonsErben inSUxel, SßmssonSDämurls aus demAccumerSyhl,
Jacob Samuels und Elias Hartog in -oage, haben «corr eine Panhey selbst geschlachteter
Schaastelle zu verkaufe» . Liebhaber können sich bey einem jeden melde« und nach Gr-
halle» kauftn-

7



^ Durch die Krankheit und erfolgtes Absterkcn des Buchdruckers Ä OLea«karg haben die Blätter vermizchten Inhalts eine Zeitlang ruhen müssen . Jezt , «ach.dem Se . Herzogliche Durchlaucht der Mttws .das Privilegium abzukaufen mW einemvermögenden Manne die Druckerei wiederum zu übertragen geruhet haben, werLenkieleBlätter fortzesezt, und esist nuumchro das öte Heil des aten Bandes herankgMnimcn,auch das rste Heft des dritten Bandes bereits unter der Presse. Wer also solche Schrift,die sich sehr aufmmmt, worin Mannigfaltigkeit mit dem Interessanten immer mehr vor-. Hunden werden , und stets sur Lezer aus allen Ständer, gleich angenehm , lehrreich und! nüzlich seyn loll , mit zu halten geneigt seyn möchte , kan « gegen den Subscriptionspreiszu r rkhl . 6 ggr . jährlich solche in brochirlen Hefte« zu 5 bis 6 Dogen , so weit -fahrendePosten in hiesiger Provinz gehen , postsrei erhalten , und bitte ich die Bestestungenstau-kirt an mich gelangen zu lassen.
, .Uebngens wiederhole ich das bereits im März vorigen Jahres geschehene Ansuchenum Beiträge zu Dieser Schrift , die mit allem Dank angenommen und richtig an dieBehörde werde« befördert werden . Ein jrd .r, der gern andern nüzlich seyn möchte , sin.dek hier dazu eine Ml -che Gelegenheit , kann das Fach der Wissenschaftenwählen , wozuer am meisten aufgelegt ist , und darin er seine gröste Stärke zeigen -kann, dabei noch die¬ser Vorteil kommt , daß in dem Herzogihum Oldenburg gar keine kensur statt findet,und inan also ohne Rükhatt frei schreiben darf.' Diese tzensurfrciheit wird aber dochniemals nach den Gi-undsäzzen der würdigen Herrn Herausgeber der Blätter vermischtenInhalts nusbrauchet, noch zugegeben werden, daß solche m Zügellosigkeit ausarte, daherAussäzze solcher Art Mabgedrutt liegen binden . Lunch den iZkn -November 178 - .

I . C. Freeft.
8 Fscke Janffen in der Ricpsier Hamrich vermisset zwey Kuh Enter; daseine ist ein rokhdrannes , dar andere ein rothbrauires mit etwas welssem , ge>! »itrkc mit einem Stücke vom linken Ohr und von dem Ende zwey Schlitte wieder

> hinein, und das eine mit einem Schnitte von oben und das andere vvu unten in dem«
selb . « Ohr ; wer ihm -darsri Nachricht geben kann, erhält eine gute Belohnung.

9 Ein unbeweibter mit guten Attestaten versehener Kutscher , wird verlangt,um sofort dem Dienst «mzutreLen und kann sich bey dem Geheime« . Rach von Thuine » zuJevermelde«.

! 0 ssoft , lZub>cr ! 5, LeftclZcr vankZomroir- Diensar ; , MinkcürneA-rcn , (Zcreück, en l.ccrhortl - n , kocrriera , ^alvenlers cn l.^ clcKLAce » ,
öcfrcncmavUnßcn cn koorkcliL^paei , vewrockec en pretcureett ryu Dienst:

»an alle lZcercn crr Xc>op>Iieclcn , Läecste-ra cn stsaken. ^ oonplsac»it in eis broarc äftraacc ft)' cle kLcr^—Srraac a Lmclcn . De krievenikranco.

ir Cs ist vor ohnacschr ; Wochen ein blauer riähriaer Ochse ans der Riep,
stermeehe weggekommen ; gemerkt im linken Horn mit 2". E Wer davon sichere Nach¬
richt aebe » kan , melde sich bey dem Postwärter I . Fahrenhoiz zs Bagband , wo derselbe
eiire gute Belohnung zu erwarten bat.

( No . 48 . er l l rl) 12



is Bey demDuchbmderNellner in Leer sind wiederum schöne Neujahrwönsche
für sehr billig? Preise zu baden , « is : ganze Tugen auf ordinär und Post Papier, iönmi-
oirte PiramDcn und auf Alias ged uk - e Wünsche , dito auf Glanzpapier gedrukte , dito
iüumiuirte Medaillons aus Atllas gedrukt , desgleichen feine gemahlte Vexier Roftn, fei¬
ne iiiuminirre Medaitzoas, dir» ftidene Bänder , Vit» statt seidene auf Papier , grosse
Sorten in Kupfer gestochen , dito mittel Sorte , dito mit gewählten Dcrziernngen , des¬
gleichen kl . gedrukte und gemahlte , fodaan englische costre Tänze , musikalische Wünsche
Couverts u . s. w.

rz Der Kaufmann Jürgen Jaspers zu Hohenkirchen in Irverland ist wieder
resolvirt einen Winkrlburfchen zu hüben auf 4 Jahr iu der Lehre ; wer dazu Lus! hat, der
lau sogleich bei ihm ankommeu.

14 Nachdem mau bemerket , daß verschiedene Gräber ans dem hiesigen Kirch.
Hofe kefindlich , deren Besitz ungewiß und veraltet, und daher verschiedentlich auch Irrun¬
gen und Zwistigkeiten entstehen , welche sich nicht ergeben könnten , wenn wegen sämt¬
lich r Gräber ein Lagerduch vorhanden und darin die Eigeuthümer notirer worden ; so
hat man mit Genehmigung Eines Hochwürdigsien Consistoni gut gefunden:

1 ) daß ein Laqerbuch von den Gräbern a «f; >irichken, woraus das Eigenthum der¬
selben jederzeit nachzuweisen, und zu dem Ende sämtliche Besitzer zur Angabe ihurGiä-
ber aufzufordern;

2) daß künftig jeder Eigenkhümer der Gräber bey 2Rihlr . Sttafereibunden,insofern
»er Belitz durch Kauf , Erbschaft oder sonst verändert wird , solche auf seinen Namen um¬
schreiben zu lassen und dafür l stbr . an die Kirchverwalt . r , die das Buch in Lei wehr-
sam behalten werden , für dies erstemal aber , wegen der grossen Mühe, 2 stbr . zu ent¬
richt n.

Es werden daher sämtliche Eigeuthümer von den Gräbern hiemit vergelader,diese
innerhalb z Monaten , längstens aber am lotcn Mä - z nächsikünftig , bermSladiEc-
richte auf ihren Namen umschreiben zu lassen und crsorrerliKcn'alls das Eimiuhnm
durch Driesfchasken oder auf andere Art gehörig nachzuweisen, widrigenfalls dnsi iisir »,
welche nach sichern Nachricht »« dieses oder jenes G>ab besitz. n , sich aber nicht meldm,
in die gesetzte Strafe g ' nvmmen , welche aber ihr C ^ enihum von denen Grädei » deren
Besitz ungewiß oder veraltet , nicht gehörig darzuihnn vermögen , mu ihrüi S . n prücheo
abgewieftu , und diese Gräber der Kirche zugesprochen werden sollen . Worncch m . n
sich zu achten hat. Signatum Aurich in Curia den 14 November 1789-

Bürgermeistere urd Rath.

7 5 Da - sogenannte blaue Haus in Jemgum an der Ober Dlittnier Strasse
belegen, ist aus ein, zwey , oder mehrere Jahre , nach Converier ; eines Liebhabers, wi¬
der Hand zu verheuren . Mau beliebe sich diese wegen bey den Eigentbümern , Pastor
Thoden zu Midlum oder Syhlrichter Koene Ud?n Heikes zu Wrnigk ' moer zuMilden,
und über die Heuer und sonstige Conditionen zu handeln und sich zu vereinigen.

16 Bey H Storch und Sohn zu Emdenist ewme > ll wer Mörser , wiegt
145 Pfund, Kittmessingenem Deckel , Stempelund dazu gehörMM UnlergesM , aus



verkaufen- . Man verspricht die beste Maare und eivüste Preist.
§oü ericsachen.

i In der ; ten Claffe 2Aer Koni« ! Prcnsl . fflaffen Lottcrie zu Dcrll« sind mmjerm Haup : Conus r , mtt Auzttyuüq der von uns bekannten Unter - koliecteurs, iol-gende Gewinne g^jallin, als 2iv . 29149 mit .

No . IZ5S >, 7294 , 16709 , 16717 , 16789 , 20415,22484,29194,
No. IZZ8 , iZ 4 i , 1Z52 , iZ6r , IZ86 , 2194 , 2198 , 4568 , 45 ? 2,
7225 , 7247 , 7268 , 16751 , 16785,19275,22426,22442,

i 20457 , 20487 , 22497 , 29101 , 29140 , 29 >44 , 29146 , 2915 ; ,
2YI52 , 29 i6 ; , 2 Y 19 Z , rede a 20 Rchl . ist
No . IZ0 > , IZ10 , 1Z12 , IZ20 , IZ24 , 1Z26 , IZ29 , 1Z54 , 13Z6,

! 1Z4Q , IZ44 , 1349 , 1351 , 1353 , 1354 , 1358 , 1360 , rz66,
! 1567 , IZ70 , 1Z72 , IZ75 , 1376 , 1Z78 , 1584 , 1385 , 1489,
I IZ91 , 1393 , IZ97 , 2182 , 2188 , 219 ' , 2192 , 2195 , 219 ^ ,4561,
i 4564 , 4577 , 4580 , 7205 , 7206, 7 -- 08 , 7210 , 7215, 7218 , 7224,

7226 , 72Z 5 , 72Z6 , 7238 , 7239 , 7240 , 7245 , 7252 , 7253 , 7264,
7271 , 7277 , 7283 , 7284 , 7259 , 7290 , 7296 , 7297 , i ; 677,
15680 , 15686 , 15687 , 156S9 , 15690 , 16702,16722 , 1672z,
16724 , 16725 , 16726 , 16727 , 167Z0 , I67Z2 , 16740 , 1674z,
I6745 , 16748 , 16749 , 16752, I 675 Z, 16761 , 16762 , 16765,

l 16766 , 16770 , 16772 , 16775 , 16777 , 16778 , 16782 , 16783,
16758 , 16791 , l67 § 2 , 16795 , 16798 , 19056 , 19058 , 19064,
19065 , 19066 , 19267 , 19272 , ! 927Z , 20401 , 2Q4 ' 7 , 20418,
20421 , 20422 , 20427 , 204ZI , 204Z2 , 204Z6 , 20457 , 2044z,
20446 , 20448 , 22450 , 20454 , 20455 , 20460 . 20468 , 20469,
20470 , 20471 , 20481 , 20484 , 20486 , 2SN93 , 22495 , 22498,

^ 20499,29105 , 29 ! 06,29H5 , 29117 , 29119 , 29 ' 22 , 29 >2A,
I 29IZ5 , 291Z7 , 2Y147 , 29,51 , 29IÜ1 , 2916Z , 29164 , 29174,

2 MN
No . 20428 mit 200

m «
7255 , 20475 a 150 Rchi . ist Zoo

No . 1Z19,726o , — - . . - ^ ^ ^ ^ ,,,,,

29175 , L9I82 . 29183 , 29199 , jede « 18 Rthl . ist in Summa 2844

Summa der Gewinne 7254 Rthk.
Die
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Die Gewinne werden, wo der Einsatz geschehen , gegen Zuröcklieferung des On'gmÄ-
Mooses gleich auSbezahlt . Loose zur ersten klaffe 2z ter Lotterie , wovonder Plan unver¬
änderlich , und deren Ziehung auf den28 Dec . h . a . festgesetzt ist , sind in ganjea und
viertel zu haßen . Sollte jemand eine Unter kollerte , geacn guteProvisionund promte
Bedienung , verlangen, der -kan » sich bey uns meiden . Aurich , den > 8 Nov . 1780.

Joseph et Wvlff Baälin.

2 In der ; ten klaffe der Königs. Lotterie sindn
'
n -meiner mittel und unmittelba¬

ren Coverte nachstehende Gewinne hrrcmkgekvmmen , als : 5036 mit aOQORl . ; oz6
und5276 jede mitko2 rl . 5022 , Z2 , 47,42,6z, 78 jede mit2Orl . 5010,2/,
23, - 6,27 , 29 , Z0, 3l , Z4 , Z7 , z8 , 42, 46 , 57 , Zl , 52 , 54 , 5Z , 67 Ü8,
70 , 72 , 7Z , 8c? , 82 , 8 ; , 85 , 86 , 89 , 92 , 94 , y6, 99, 26309, Me mit
18 rl . Sobald der Nachschuß von Berlin eingegangen können die Gewinne Men Ein«
likferasZ der Loose abgeliefcrt werden . Loose zur 2zsten Lotterie stnd zu haben.

Wittiyund den 2zstrn Rov . 1789. Jos. Moses.

z In meiner unmittelbaren Lotterie kollettion sind in der5ton blasierter
Berlrn/r klaffen Lotterie nur folgende Gewinne gefallen : No . 4z r , 435 , 440 , 430,
452, 459 , 46 l , 46 -1 , 47 ' , 474 , 478 , 482 , 492 , 497 , Me 7 8 Nthl. No 454,
472 , 48 r , jede 25 Nkhl . No . 465 und 470 , jede so Rihl . sodann No. 2 878,
79 . 82 . 84, 85 , 2 rMr, Y 4 und 2 >896 , jede78 N h ! . deren sämtliche Berichki-
guiig aus den Dcstandgeldern bey demjerigen Einnehmer und Aukst - ller bezahlt wcrdui,
gegen Aushändigung des Original Looses, bey dem der Einsatz geschehe.

Dagegen sind bevmeinem DruderSohn, dem Echutzsuoen J . saias Meyer Solo¬
mon in Norden , dessen Collection nur aus 2c? LBosen von Anfang bestanden , jetzt in
der Zten klaffe iz davon mit Gewinne herausgekommen, darunter ein mit 7 000 » t-I.
auf No . 50Z6 gefalle« , deren Ertrag nach Eingang des Nachschubs von Devin be¬
zahlt wird.

Zur crzten Berliner klaffen Lotterie , deren ersten klaffe Ziehung auf den28 De,
ceniber auMtzt ist , habe meinevon Berlin erhaltene roo -Loose bis auf t-inige schon an
Mann gebracht , doch erwarte noch -ehestens etwas. Aimch , den 26 November1789.

JMc Salomons.

4 Des der Ziehung der fünften klaffe der 22ten König !. Pveußl klaffen Lotterte
zu Berlin sind auf meinem Hauvtkomtoir folgende Gewinne geiallrn , als Ns 2528
und2521 , jede mit 750 Mhl . No . , 45 k mit < c? Nchi . No . 746z, 7467 , , 47g,
7479 , 1498 , jede mit 2 ; Ntbl . No . 1498 , 25l2, 2 :7 - 09 , jede mit 20 Nthl.
No . 7454 , I -. 62 , 1466 , 1468 , 1474 , ' 476 , 7482,748z, 1495 , 7794,
74472 , 144 : 5 , 7 ZZZO , 7 ZAZ 7 , « 2799 , 21824 , 21825 , 21808,21820,
21825 , 2504, 2506 » 2574 , 2519 2522 , 2538 , 2239, jede mit 78 Nthl . Die
Gewinne werden sogleich ansbezahlt. Auch sind bri ii . . r Loose zur 23tcn Lotterie, wo¬
vondie Ziehu »a auf den 28 Der . ttstgesttzt ist , zubekommen , imd verspreche ich gute
Bedienung . Emden, den27 Nov. 1789. Lipman Samson.
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